
Altötting, 28. Juni 2011

Liebe Läufer/innen

Dankeschön für das viele Lob, das wir für unsere Organisation des Dultlaufs bekommen
haben! Es freut uns sehr, wenn´s euch gefallen hat!

Nur das mit der offiziell vermessenen 10km-Länge ist leider echt ein Problem!
Es wurde die letzten Jahre schon immer wieder mal "bemängelt", dass es bei uns zu lang sei –
und auch meine GPS-Uhr kam auf eine Länge von ca. 10.200-10.300
m!

Wir haben daraufhin letztes Jahr (2010 als ich die Abteilungsleitung übernommen habe) eine
kleine Änderung in der Form vorgenommen, dass wir das Ziel auf die Höhe der Tribüne
zurück verlegten. Daher war eine Neuvermessung  notwendig.

Aber bei der Neuvermessung hat sich der neue Start (im Vergleich zum alten) leider nur um
das nach hinten verschoben, was wir mit dem Ziel auch zur Tribünenmitte zurückgerutscht
sind. Da ich aber selbst bei der Eichung des Messrades und der anschließenden Vermessung
dabei war, weiß ich, dass es wirklich 10km sind, so wie "angeblich" vermessen werden muss!
Und das ist leider der Haken!

Es wird nämlich auf der absoluten Ideallinie vermessen und bei 90-Grad-Abbiegungen auch
wirklich ganz am Eck im 90-Grad-Winkel abgebogen!
Nur: so kann ja kein Mensch laufen!
Habe das auch mehrmals angesprochen und bemängelt, aber es ließ sich leider nichts
machen!!!!

Und weil unsere Strecke so viele enge Kurven und Ecken hat, läppert sich das an jeder Stelle
eben mit ein paar Metern (und je schneller man läuft um so weiter läuft man ja seinen
Kurvenradius ...). Dadurch hat man dann auch pro Runde schnell 50-60m mehr zusammen
und es sind noch nicht mal die Meter, die man auch zum Überholen/beim Überrunden braucht
eingerechnet...

Ich bin auch ziemlich sauer darüber und werde beim Bayer.Leichtathletik-Verband erneut
nachfragen, ob´s nicht Kulanzgrenzen oder -Regeln gibt, da es sehr unfair für Veranstalter
von Stadtläufen ist, wenn man die Arbeit und die Kosten mit der Vermessung hat und dann
wegen so einer "unlaufbaren Vermessungslinie" nicht "konkurrenz- und bestzeitfähig" zu den
geraden/geraderen Strecken ist!

Euch hilft´s zwar deswegen von der Zeit her auch nicht, aber ich hoffe, es hält den Ärger uns
gegenüber, dass wir uns irgendwie vertan hätten, in Grenzen.

Liebe Grüße

Birgit Schmid
Abt.Leiterin LA


